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Zukunftsforum Naturschutz 2019

EU-Agrarreform –  
was blüht uns da?
Wie sich die Agrarpolitik auf Natur  
und Landwirtschaft auswirkt

Samstag, 16. November 2019
9:30 - 17:00 Uhr
Hospitalhof Stuttgart 

Veranstalter
Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e.V.
Olgastraße 19 
70182 Stuttgart

Telefon 07 11.24 89 55 20
Telefax 07 11.24 89 55 30
info@lnv-bw.de
www.lnv-bw.de
www.facebook.com/lnvbw/

Hospitalhof Stuttgart
Evangelisches Bildungswerk
Büchsenstraße 33
70174 Stuttgart

Tagungsleitung
Dr. Gerhard Bronner
LNV-Vorsitzender

Karl Giebeler
Moderator

Verbindliche Anmeldungen
Bitte melden Sie sich bis zum 11.11.2019 an unter 
www.lnv-bw.de/veranstaltung/zukunftsforum2019 
oder info@lnv-bw.de oder Fax 07 11.24 89 55 30.

Tagungspauschale
Die Pauschale beträgt 35,00 Euro. Sie beinhaltet u. a. Ta-
gungsgetränke, ein Brezelfrühstück und das Mittagessen.  
Überweisen Sie den Betrag bitte bis zum 11.11.2019 mit 
dem Stichwort »Zukunftsforum 2019« auf das Konto des 
Landesnaturschutzverbandes Baden-Württemberg e.V., 
IBAN: DE82 4306 0967 7021 3263 00, BIC: GENODEM-
1GLS bei der GLS Bank.

Tagungsort 
Hospitalhof Stuttgart, Evangelisches Bildungswerk
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart, Paul-Lechler-Saal.

Anfahrt
www.hospitalhof.de/service/anfahrt
Bitte benutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel. Die Organi-
sation von Mitfahrgelegenheiten ist über das Anmeldepor-
tal www.lnv-bw.de/veranstaltung/zukunftsforum2019 
möglich.

Mitwirkende 
Dr. Gerhard Bronner
Vorsitzender Landesnaturschutzverband BW e.V.

Bure zum Alanga, Kabarett & Musik
Nikolaus König und Wolfgang Winterhalder; im Leben 
echte Bauern – auf der Bühne Kabarettisten mit Musik 

Prof. Dr. Frieder Haakh
Technischer Geschäftsführer Zweckverband Landes-
wasserversorgung

Martin Hahn, MdL
Mitglied im Landtag BW, Vorsitzender Ausschuss 
für den ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 
Landwirtschaftsmeister

Prof. Dr. Rainer Luick
Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg, Professur 
für Natur- und Umweltschutz, Ethikbeauftragter

Norbert Lins, MdEP
Mitglied im Europäischen Parlament, seit Juli 2019  
Vorsitzender Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung

Dr. Rainer Oppermann
Leiter Institut für Agrarökologie und Biodiversität (ifab) 
in Mannheim 

Pfarrerin Monika Renninger
Leiterin Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof 
Stuttgart

Dr. Konrad Rühl
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Leiter Abteilung Landwirtschaft

Roland Waldi
Vorsitzender Marktgemeinschaft KraichgauKorn w.V., 
Nussloch-Maisbach

Horst Wenk
Stellvertretender Hauptgeschäftsführer Landesbauern-
verband Baden-Württemberg

Wolfram Wiggert
Haslachhof, Löffingen

Telefon 07 11.20 68 150
Telefax 07 11.20 68 327
info@hospitalhof.de
www.hospitalhof.de



13.00 Uhr	 Mittagpause

14.00 Uhr	 Trinkwasser in Gefahr? Wie wirkt die
	 Landwirtschaft auf das Grundwasser?

Prof. Dr. Frieder Haakh  
Zweckverband Landeswasserversorgung 

14.30 Uhr	 Kulturlandschaft Baden-Württemberg 2030
	 – Das Konzept der Umweltverbände

Dr. Rainer Oppermann
Institut für Agrarökologie und Biodiversität  

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.30 Uhr	 Gemeinsam Gutes schaffen 
	 – Neue Ansätze in der Landbewirtschaftung

Roland Waldi
Vorsitzender Marktgemeinschaft  
KraichgauKorn w.V.

16.00 Uhr	 Was haben Landwirtschaft und Naturschutz 
	 von der Politik zu erwarten?

Podiumsgespräch – Diskussion
Norbert Lins MdEP, EVP/CDU
Martin Hahn MdL, Bündnis90/Die Grünen
Dr. Gerhard Bronner, LNV 
mit Beteiligung der Referenten und der 
Teilnehmer/innen

16.45 Uhr	 Zusammenfassung
Dr. Gerhard Bronner, LNV

17.00 Uhr	 Ende

Programm
8:45 Uhr	 Empfang und Registrierung

9.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung
Dr. Gerhard Bronner
Landesnaturschutzverband BW e.V. (LNV)
Karl Giebeler, Moderator

9:40 Uhr 	 »Die Seele ist wie der Wind, der über die 
	 Kräuter weht« (Hildegard von Bingen)

Grußwort
Pfarrerin Monika Renninger

9.50 Uhr	 Im Leben: Echte Bauern – Kabarett und Musik
Bure zum Alange! Das kommt heraus, 
wenn zwei Schwarzwaldbauern den Melk-
schemel mit dem Mikrophon tauschen

10.30 Uhr	 Was ist die GAP und welche Rolle spielt sie 
	 für Landwirtschaft und Naturschutz?

Dr. Konrad Rühl
Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz

11.00 Uhr	 Kaffeepause

Die GAP in Baden-Württemberg
Auswirkungen und Spielräume im Land

11.30 Uhr	 Die Landwirtschaft im Spannungsfeld 
		 – Welche Lösung bietet die GAP?

Horst Wenk
Landesbauernverband Baden-Württemberg 

12.00 Uhr	 Die Sicht eines Landwirts:
	 Was kommt »unten« an?

Wolfram Wiggert
Haslachhof, Löffingen

12.30 Uhr	 Partner oder Gegner? Lassen sich Landwirt-
	 schaft und Biodiversität noch vereinbaren?

Prof. Dr. Rainer Luick
Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich ein zum 20. Zukunftsforum Natur-
schutz

EU-Agrarreform – was blüht uns da?

In den nächsten Monaten entscheidet die EU über 
die gemeinsame Agrarpolitik der Europäischen Union 
(GAP) für den Zeitraum 2021 - 2027. Die GAP, hinterlegt 
mit vielen Milliarden Euro an Förderbeträgen, hat 
weitreichende Auswirkungen auf die Landwirtschaft 
und auf die Natur. Die Überlebenschancen vieler Tier- 
und Pflanzenarten, die Biodiversität insgesamt, aber 
z.B. auch die Wasser- und Trinkwasserqualität hängen 
direkt davon ab, wie Flächen bewirtschaftet werden.

Derzeit fließen 77 Prozent der EU-Landwirtschaftsför-
derung als pauschale Zahlung in die Landwirtschaft, un-
abhängig davon, wie umweltfreundlich oder -schädlich 
die Flächen bewirtschaftet werden. Der LNV und viele 
andere fordern dagegen »Öffentliches Geld für öffent-
liche Leistungen«: Landwirt/innen, die Naturgüter för-
dern, müssen belohnt werden!

Was ist die GAP und wie wirkt sie sich konkret aus? Wo 
und wie können Landwirtschaft und Naturschutz Part-
ner sein? Wie können wir miteinander mehr für den 
Erhalt der Biodiversität tun? Das Zukunftsforum Natur-
schutz nennt Hintergründe und zeigt, was Politik und 
Verwaltung, Verbände, Landwirtschaft, Naturschutz, 
und jede/r Einzelne, für mehr Biodiversität und Umwelt-
vorsorge in der Landwirtschaft tun können. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, auf anregende  
Diskussionen und den Austausch mit Ihnen!

Dr. Gerhard Bronner, Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e.V. 
Pfarrerin Monika Renninger, Hospitalhof Stuttgart 
Karl Giebeler, Moderator


